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Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
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angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 
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2        

3        

 
Betreff 
Dambacher Straße zwischen Herrnstraße und Kaiserstraße - Gehwegerneuerung 
 
 

 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
08.06.2007 

Anlagen  
Plan, Folie 

 
Beschlussvorschlag 
Der Vortrag des Baureferenten diente zur Kenntnis. 
 
Der Ausbau der Gehwege und des Parkstreifens in der Dambacher Straße zwischen 
Herrnstraße und Kaiserstraße entsprechend dem Plan Nr. 0180 SpA vom Juni 2007 wird 
beschlossen. 
 
 

 

Sachverhalt 

Der Ausbau der Gehwege in der Holzstraße wurde abgesagt. Da die Leistungen bereits 
vergeben sind, wird vom TfA/Bh vorgeschlagen, als Ersatzmaßnahme die Gehwege und den 
Parkstreifen in der Dambacher Straße auszubauen. Die Fahrbahndecke wird ebenfalls erneuert.  
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Bereits 1992 wurde für die Dambacher Straße in diesem Abschnitt von SpA/Vpl eine Planung 
erstellt, aber nicht beschlossen. 

Die Dambacher Straße zwischen Kaiserstraße und Herrnstraße wird zum Teil als Umfahrung 
der Kreuzung Schwabacher Straße / Kaiserstraße genutzt („Schleichweg“). Sie liegt innerhalb 
einer Tempo-30-Zone. Da häufig Geschwindigkeitsübertretungen stattfinden, sollen im Zuge 
des Gehwegausbaues die Einmündungsbereiche verengt werden. Mittig wird zur 
Geschwindigkeitsverminderung eine Gehwegnase mit zwei Bäumen angeordnet. Sobald in 
diesem Bereich am Fahrbahnrand geparkt wird, ist dieses Stück nur einspurig befahrbar, d.h. 
der Gegenverkehr muss abgewartet werden.   

Diese Maßnahme wird mit den Anliegern verrechnet. Bereits beim Ortstermin wurde von 
Anliegern geäußert, dass sie nicht damit einverstanden sind, Ausbaukosten zu übernehmen.  

 

 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  als Tischvorlage auflegen 

 
III.    BvA  

 
   Fürth, 08.06.2007 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herney 

Tel.:  
3335 

 
 


